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Thema Nr. l 

A. Text: Hartmann von Aue, Erec

Mâbonagrîn berichtet dem siegreichen Erec, wie die âventiure von Joie de la curt entstanden ist. In diesem
Zusammenhang  erzählt  er  von  einem  Versprechen,  das  ihm  seine  amîe  .einst  abgenommen  hat:
.        . .

Fortsetzung nächste Seite!
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Übersetzungshilfen:   v. 9545 warten - erkennen
v. 9551 (sich) nieten - sich genussvoll hingeben
v. 9553 beherten - sicher stellen 
v. 9579 beiten – warten

Fortsetzung nächste Seite!
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B. Aufgaben:

1. Übersetzen Sie die vorliegende Passage aus Erec von Hartmann von Aue in die Sprache der Gegenwart!

2. Verorten Sie die vorliegende Passage in der Struktur des Erec insgesamt (keine Inhaltsangabe)!

3. Vergleichen Sie das von Mâbonagrîn und seiner amîe gebildete Paar mit dem Paar Erec – Enite:
- Arbeiten Sie die Bedeutung der unterschiedlichen Paarbeziehung für die âventiure von Joie de la curt
heraus!
- Arbeiten Sie die Funktion heraus, welche die Gegenüberstellung dieser Paare für das Werk insgesamt
hat!

4. Vergleichen  Sie  Funktion  und  Bedeutung  der  Zaubergartenepisode  in  Hartmanns  Erec  mit  der
Minnegrotten-Episode in Gottfried von Straßburgs Tristan!
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Thema Nr. 2 

Meinloh von Sevelingen

Fortsetzung nächste Seite!
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Erläuterungen: 1, 2 welende von wallen 'wandern', 'pilgern';
2, 3 d.h. dass er an nichts anderes denken kann;

Aufgaben:

1. Übersetzen Sie die sechs Strophen in die Sprache der Gegenwart!

2. Erstellen Sie das metrische Schema und das Reimschema des Tones!

3. Charakterisieren Sie die einzelnen Strophen nach dem Inhalt sowie nach der sprachlichen und formalen
Gestaltung!

Bearbeiten Sie nur zwei der folgenden drei Fragen:

4a. Charakterisieren Sie die Besonderheit der Strophen Meinlohs von Sevelingen im Rahmen des
Donauländischen Minnesangs!

4b. Benennen und charakterisieren Sie (in Stichworten) die einzelnen Phasen der Geschichte des
Minnesangs; weisen Sie dabei - wo möglich - auch auf die Rezeption romanischer Vorbilder hin!

4c. Nennen und charakterisieren Sie kurz die wichtigsten Liedtypen des Minnesangs!
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Thema Nr. 3

1. Übersetzungstext: Rolandslied des Pfaffen Konrad v. 1538-1609

Fortsetzung nächste Seite!
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2. Aufgaben

1. Übersetzen Sie nur die Verse 1538-1550 und 1568-1609 in die Sprache der Gegenwart!

2. Analysieren Sie die Beschreibung Geneluns in der vorgelegten Passage im Vergleich zur Beschreibung
anderer zentraler Figuren bzw. Figurengruppen!

3. Erörtern Sie die Konzeption der Genelun-Figur im Kontrast zu den übrigen Helden; berücksichtigen Sie
dabei auch die typologische Dimension!

4. Diskutieren Sie das Konzept des 'miles christianus' im Rolandslied und im Willehahn Wolframs von
Eschenbach!

5.1 Erläutern Sie die Funktion vergleichbarer Heldenbesehreibungen in anderen Erzählgattungen der Zeit
um 1200!

Oder:

5.2 Skizzieren Sie die Akzentverschiebungen im Gesamtkonzept von der französischen Chanson de Roland
zum deutschen Rolandslied!



      Institut für Deutsche Philologie
w w w . g e r m a n i s t i k . l m u . d e / s t u d i u m _ l e h r e

Prüfungsaufgaben
Herbst 2003 Einzelprüfungsnummer: 62311 Seite: 9

Thema Nr. 4

A. Text: „Mauritius von Craûn“

Fortsetzung nächste Seite!
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B. Aufgaben:

1. Übersetzen Sie den Textauszug aus dem „Mauritius von Craûn“ in Gegenwartsdeutsch!

Übersetzungshilfen:

1272 überwinden: verschmerzen, verwinden
1273 sô verre: so eindringlich 
1280 bewart: versorgt, bedient
1285f. tiure kosten: teuer zu stehen kommen
1296 ûf mînen trost: im Vertrauen auf mich
1303 schedelîchen: zum Schaden
1312 ûf des lônes gebe: um Lohn
1314 niht wol bewant: nicht am rechten Platz
1317 misseval: Unglück

2. Erläutern Sie, ausgehend von der übersetzten Passage, die Konstruktion des im „Mauritius von Craûn“
erzählten  Minnekasus  und  der  vom Text  angebotenen  Bewertungsperspektiven! Berücksichtigen Sie
dabei die Begrifflichkeit um dienest/Iôn, arbeit/gemach, êre/schande sowie missetât und unhövescheit in
dem Textauszug!

3. Erläutern  Sie,  inwiefern  das  Bild  des  Frauendienstes  im  „Mauritius  von  Craûn“  mit  demjenigen in
anderen Gattungen der höfischen Literatur übereinstimmt oder sich davon unterscheidet!

4. Diskutieren Sie,  ob der  „Mauritius  von Craûn“ eher  als  ernste Minnelehre oder eher  als  literarische
Parodie zu verstehen ist!


